
Sehr  geehrte Gemeindebürge-
rinnen und Gemeindebürger,  ge-
schätzte Familien, liebe Jugend!

Mit dem Frühling ist wieder re-
ges Treiben in unserer  Gemein-
de eingekehrt. Den Auftakt ma-
chen traditionell Aktionstage zur 
Flurreinigung von Ende März bis 
Mitte April. Ich möchte mich ganz 
besonders bei den vielen  freiwilli-
gen Helfern bedanken, die mit viel 

Engagement am 9. April beim  Gemeindeumwelttag so-
wie auch bei der „STOP Littering-Aktion“ der katholischen 
Jungschar am 2. April dafür gesorgt haben, dass in unserer  
Gemeinde der leider achtlos weggeworfene Müll beseitigt 
wurde. Mein ganz besonderer Dank gilt unserem Umwelt-
gemeinderat GGR Härtinger, der durch seine zahlreichen  
Aktivitäten aufgezeigt hat, dass für ihn Umweltschutz nicht 
nur ein schöner Titel, sondern eine tägliche Herausforde-
rung ist!
Mit Beginn 2016 haben wir den „ÖVP STAMMTISCH“ ein-
geführt, der als Treffpunkt  dienen soll. In gemütlicher Run-
de werden aktuelle Ereignisse diskutiert sowie Anregungen 
und  Bedürfnisse unserer Gemeindebürgerinnen und Ge-
meindebürger aufgenommen und besprochen. Kommen 
auch Sie! Sie sind herzlich eingeladen.

Folgende Termine wurden im zweiten Quartal ausgewählt:
Donnerstag, 21.4.2016 20.00 Uhr GH Grubmüller
Freitag, 27.5.2016 20.00 Uhr GH Osterhaus
Donnerstag, 23.6.2016 20.00 Uhr GH Tiefenböck

Ich freue mich auf zukunftsträchtige und anregende Ge-
spräche!
Gerade in den letzten Monaten sind viele unserer Bürger 
aufgerüttelt und oft auch enttäuscht von der Performance 
unserer Bundesregierung. Vor allem in schwierigen Zeiten 
ist es aber besonders wichtig, dass es Politiker gibt, die 
sich mit den Stärken unseres Landes identifizieren können 
und durch langjährige Erfahrung die richtigen staatspoliti-
schen Entscheidungen treffen!
Gehen Sie deshalb zur Wahl des Bundespräsidenten am 
24. April und unterstützen Sie Dr. Andreas Khol!
Ich wünsche Ihnen einen schönen Frühling in unserer Ge-
meinde und lade Sie auch ein, an den zahlreichen Festen 
und Aktivitäten unserer Vereine teilzunehmen!

Ihr  Martin Rennhofer

FÜR PAUDORF
Eggendorf - Höbenbach - Hörfarth - Krustetten - Maria Ellend - Meidling i.T. - Tiefenfucha
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ÖVP fordert Sicherheitspaket für Kremserstraße (L100)
Baumaßnahmen zur Verbesserung des Fußgängerverkehrs in 
Meidling und Paudorf dringend notwendig

Mit der Schließung der Haltestelle Meidling 
im Tal sind alternative öffentliche Verkehrs-

mitteln für den Personenverkehr besonders 
gefragt. Eine Möglichkeit ist die Benutzung der 
bestehenden Busverbindungen. Um deren At-
traktivität zu steigern, bleibt zu hoffen, dass sich 
der Mobilitätsbeauftragte (SPÖ) der Gemeinde 
aktiv in die derzeit laufende Ausschreibung der 
Fahrpläne einbringt, um den Ausfall der Eisen-
bahn durch eine erhöhte Frequenz der Busver-
bindungen auszugleichen.  
Im Moment ist es nicht möglich die Bushalte-
stellen von allen Ortsteilen Meidlings sicher zu 
erreichen. Durch die ÖBB wurde der Bereich der 
Haltestelle gesperrt. Damit kann man zukünftig 
die Bushaltestelle vom Ort aus nur mehr über 
den Bahnweg und entlang der Kremserstraße 
(Landesstraße) erreichen. Dies stellt jedoch 
gerade für unsere jüngsten Verkehrsteilnehmer, 
die Schüler, nicht nur bei Regen und schlechter 
Sicht eine massive Gefährdung dar. Die ÖVP 

fordert daher die unverzügliche Errichtung eines 
Gehsteigs in diesem Bereich. Auch ist es der-
zeit nur für Fahrgäste Richtung Krems möglich, 
witterungsgeschützt auf den Bus zu warten. Es 
wäre daher an der Zeit, auch in Fahrtrichtung 
St. Pölten ein Wartehaus zu errichten und bei 
dieser Gelegenheit das andere zu erneuern.

Mit dem Schließen der Haltestelle Meidling im Tal wurde 
auch der Fußweg zur Bushaltestelle gesperrt.

Rundschau in der Marktgemeinde

Die Möglichkeit zum Ein-
kauf von Lebensmitteln 

im eigenen Ort ist für alle von 
besonderer Wichtigkeit. Mit der 
Eröffnung des SPAR-Marktes 
am 2. März ist diese in der 
Marktgemeinde Paudorf wie-
der gegeben. Unter der Füh-
rung der Marktleiterin Christa 

Puckl werden mit ihren 
16 Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeitern rund 10.000 
Artikel zum Verkauf 
angeboten. Die Gemein-
deräte wünschen dem 
Team für die Zukunft viel 
Erfolg.

Nahversorgung für Paudorf wieder hergestellt

Mit einer kleinen Feier 
wurden am 29. Jänner 

die Mieter im neuen Erweite-
rungsgebäude des betreuba-
ren Wohnen empfangen. Die 
Grußworte des Landeshaupt-
manns von Niederösterreich 
überbrachte der Landtagsab-
geordnete Josef Edlinger im 

Rahmen seiner Festanspra-
che. Den Schlüssel an die 
neuen Mieter übergab Helmut 
Laab von der Wohnungs-
genossenschaft. Die ÖVP 
wünscht den neuen Mietern 
alles Gute und viel Freude mit 
der neuen Wohnung.

Schlüssel für neue Mieter im betreubaren Wohnen



Im Jänner des heurigen Jahres endete die 
zehnjährige Übergangsfrist für die Anpassung 

der öffentlichen Einrichtungen und Gebäude 
für eine barrierefreie Nutzung. Doch wie barri-
erefrei und sicher ist der öffentliche Raum für 
Menschen mit Seh- oder Mobilitätsproblemen 
in Paudorf? Ein erster Blick auf die Gehsteige 
verrät gerade hier einen hohen Handlungsbe-
darf. Gefahren ergeben sich durch zu schmale 
Gehsteige, aus der Oberfläche herausragende 
Abflussabdeckungen, mangelnde Gehsteig-
absenkungen an den Kreuzungen sowie Ein-
schränkungen der Sichtbereiche an Schutz-
wegen. Als gefährlichstes Stück Gehsteig ist in 
diesem Zusammenhang wohl der Bereich vom 
Fleischhauer Huber zum Musikheim zu betrach-
ten. Mit kaum 80 Zentimeter Breite entspricht 
dieser nicht der ÖNORM und ist sehr weit von 
den Vorgaben des Kuratoriums für Verkehrs-
sicherheit und den Richtlinien der Österreichi-
schen Forschungsgesellschaft Straße – Schiene 
– Verkehr entfernt. Diese sehen für die Geh-
steigbreite vor:
•	 Breite	des	Verkehrsraumes	soll	im	Regelfall	min-

destens	2,00	m	betragen	um	den	Fußgängern	
ein	gefahrloses	und	bequemes	Begegnen	und	
Passieren	zu	ermöglichen.

•	 Mindestbreite	für	die	Begegnung	zweier	Fuß-
gänger	beträgt	1,50	m	und	ist	nur	bei	geringer	
Fußgängermenge	anwendbar.

•	 Für	unvermeidbare	Engstellen	(Bereiche	auf	ei-
ner	Länge	von	maximal	1,00	m)	ist	eine	minima-
le	Durchgangsbreite	von	1,20	m	zu	erhalten.	
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Gehsteigbreite
max. 80 cm
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Kanaldeckel
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Asphaltierung 
mangelhaft

Fortsetzung von Seite 2

Familien mit Kindern haben einen hohen 
Stellenwert in unserer Gesellschaft und für 

die ÖVP Paudorf. Um ihnen und ihren Kindern 
etwas Freude zu bereiten, liefern unseren Ge-
meinderäte für Bildung und Soziales am 7. Mai 
frischen Sand für ihre Sandkiste gratis zu ihnen 
nach Hause. Pro Haushalt gibt es zwei Scheib-
truhen Spielsand gratis!
Sand-Bestellung bis 7. Mai bei:
GGR Martin Rennhofer 
0664/2737190, info@wein-rennhofer.at
GR Barbara Hintenberger 
0664/88433275, barbara.hintenberger@aon.at
GR Paul Fink 
0676/7539239, office@fink-wein.at

Anmerkung:
Es wird nur Sand nach Bestellung ausgeliefert. 
Aus logistischen Gründen können wir alten 
Sand leider nicht entsorgen!

Gratis - Spielsand für ihre Sandkiste!

für unser

Paudorf

Gratis - Spielsand 

13.
Mai

Freitag
für ihre Sandkiste!



Am 1. Mai 2016,
ab 13:00 Uhr 

Abmarsch beim Alten 
Forsthaus in Paudorf

Unsere Winzer laden 
recht herzlich zu Imbis-
sen und Getränken ein!

Am 22. Jänner überreichten GGR Martin 
Rennhofer und GR Paul Fink den Reinerlös 

vom Punschstand in der Höhe von 500,— Euro 
an die Werkstätte der Lebenshilfe im Hellerhof. 
Die ÖVP Paudorf bedankt sich bei allen Spen-
dern.

Zum ersten Mal als designierter neuer Leiter 
der Werkstätte Paudorf-Hellerhof war Chris-

toph Endres beim heurigen Osterbasar anwe-
send. GR Paul Fink gratulierte ihm und seinem 
Team zu dem großen Erfolg und wünschte im 
Namen der ÖVP Paudorf alles Gute.
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500 Euro für Projekte der 
Lebenshilfe übergeben!

Neuer Leiter für Werkstätte im 
Hellerhof beim Ostermarkt!

Für einen neuen Bundespräsidenten
        Dr. Andreas Khol

Erfahrener. 
Staatsmännischer. 
Mutiger.

www.andreaskhol.at
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Wanderung zu den 
Mammutbäumen
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(von links vorne) Matthias Edlinger, GGR Martin Rennho-
fer, Josef Burger (Obmann Sektion Oberwölbling), Chris-
tian Kneissl, EL-Stv. Johanna Summerer, Brigitte Koppatz


